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Finanzierungsalternativen:
Grünes Licht für Ihre Vorhaben

Banking I Insurance

Ja, Sie haben Pläne. Wir haben die Lösung.

Mit den maßgeschneiderten Finanzierungsalternativen von Fortis Banque 

Luxembourg verwirklichen Sie Ihre Träume und haben auch für den Notfall vor-

gesorgt. Unabhängig der gewählten Alternative wird Ihnen der für Ihren Bedarf 

benötigte Kredit permanent eingeräumt. Für weitere Informationen wenden 

Sie sich bitte an unser Contact Center unter (+352) 42 42-2000.

www.fortis.lu

Laura Said mit der „Croix de Chevalier de l'Ordre du
Mérite du Grand-Duché de Luxembourg“ ausgezeichnet
Am vergangenen 21. Dezember
fand auf dem amerikanischen
Friedhof in Hamm und im Gene-
ral Patton Memorial Museum in
Ettelbrück die Gedenkfeier zum
60. Todestag von General George
S. Patton statt. Bei dieser Gele-
genheit wurde Laura Said, zu-
ständig für die öffentlichen Ar-
beiten der amerikanischen Bot-
schaft, mit dem „Croix de Cheva-

lier de l'Ordre du Mérite du
Grand-Duché de Luxembourg“
ausgezeichnet. Der Ettelbrücker
Bürgermeister Jean-Paul Schaaf,
zusammen mit Colonel Guy
Lentz und Roland Gaul vom „Co-
mité d'organisation et de coordi-
nation du 60e anniversaire“,
COC-60, ehrten Laura Said für
ihre unermüdliche und ausge-
zeichnete Arbeit in den vergan-

genen zwei Jahren. In dieser Zeit
hat sie zusammen mit dem COC-
60, sechs nationale Gedenkfeier-
lichkeiten organisiert. Des Wei-
teren hat sie unzählige regionale
und lokale Ereignisse koordi-
niert und unterstützt. Dabei hat
sie vor allem mit luxemburgi-
schen und belgischen Gastge-
bern, Organisationen und Mu-
seen zusammengearbeitet.

Ohne Dich, und doch geht's weiter

Hilfe bei Trennung und Scheidung
Gemeinsam den Weg des Loslassens vom Partner gehen

Das „Familjen-Center CPF“ bie-
tet ab dem 11. Januar 2006 eine
Gruppe für Frauen in Trennung
und Scheidung an.

Bricht eine Beziehung ent-
zwei, so geraten die meisten
Menschen in eine schwere Le-
benskrise.

Mal abgesehen von den enor-
men alltagspraktischen Proble-
men, die eine Trennung mit sich
bringt (wie etwa Kinderbetreu-
ung, Besuchsregelungen, Ar-
beits- oder Wohnungssuche), ist
es häufig gerade der Verlust
dieses intensiven Bezugs zu
einem Partner, das Fehlen des
Gegenüber, was als sehr verun-
sichernd erlebt wird und viele in
einen „Ausnahmezustand“ ver-
setzt.

Dies ist auch dann der Fall,
wenn die Zeit vor der Trennung
von Streitigkeiten und Verlet-
zungen gekennzeichnet war

und die Betroffenen die Tren-
nung als Weg selbst gewählt
haben.

Die Abendgruppe richtet sich
an Frauen in Trennung/Schei-
dung, welche gemeinsam mit
anderen den Weg des Loslas-
sens vom Partner gehen möch-
ten. Den Teilnehmerinnen soll
dabei geholfen werden, ihre
Verzweiflung abzubauen, wie-
der Vertrauen in sich selbst und
andere zu entwickeln und sich
im Leben neu zu orientieren.

Die Gesprächsgruppe findet
während zwei Wochen statt, je-
weils mittwochs von 19 bis 21
Uhr in Luxemburg, 306 Rue de
Rollingergrund, unter der Lei-
tung von Mariette Wiltzius.

Weitere Informationen und
Anmeldung beim Familjen-Cen-
ter CPF, Tel 47 45 44

■ www.familjencentercpf.lu

Am Sonntag, den 29. Januar

143. Ugda-Verbandskongress
Nationales Konzert am Nachmittag

Am Sonntag, den 29. Januar,
findet ab 9.30 Uhr der jährliche
Ugda-Kongress im hauptstädti-
schen Musikkonservatorium
statt. Zur Teilnahme aufgerufen
sind die Delegierten der 342 an-
geschlossenen Gesellschaften.
Auf der Tagungsordnung stehen
u. a. die Verabschiedung der Ak-
tivitäts- und Kassenberichte so-
wie das Festlegen der Beiträge.
Darüber hinaus werden den Ver-
einsvertretern das Aktivitätspro-
gramm sowie der Haushaltsent-
wurf für 2006 zur Verabschie-
dung unterbreitet.

Geehrt werden der ehemalige
Vizepräsident Charles Reisch,
sowie die scheidenden Regional-
vertreter André Toussaint und
Jos Heintz.

Neun Musik- und Gesangver-
eine werden mit der Ehren-
schärpe seitens der Ugda be-

dacht, dies für deren hundert-
bzw. hundertfünfzigjähriges Be-
stehen im Jahre 2005, bevor Kul-
turminister François Biltgen das
Wort an die Kongressteilnehmer
richten wird.

Traditionsgemäß findet am
Nachmittag ein Nationales Kon-
zert statt, das dieses Jahr den
Big-Band-Formationen vorbe-
halten ist.

Ab 16 Uhr werden im Konser-
vatorium der Stadt Luxemburg
die „Big Band Spectrum” unter
der Leitung von Marc Desorbay
sowie die „Déifferdenger Big
Band” unter Raymond Manci-
nelli ein abwechslungsreiches
musikalisches Programm dar-
bieten. Der Eintritt beträgt 5
Euro. Die Reservationen nimmt
das UGDA-Sekretariat entgegen
(Tel. 46 25 36-1, Fax: 47 14 40;
E-mail: direction@ugda.lu).

Chaque séance aidera le participant à
mieux gérer le stress quotidien.

Familjen-Center CPF

Savoir gérer le stress au quotidien
L’art du bien-être – un cours de relaxation

Le Familjen-Cen-
ter CPF offre
parmi ses cours
proposées des
séances de re-
laxation.

Pendant qua-
tre séances de
18.30 à 20 heu-
res les partici-
pants peuvent
découvrir diffé-
rentes techni-
ques afin de
mieux gérer le
stress dans leur
vie quotidienne.
Ainsi les partici-
pants appren-
dront des exerci-
ces de percep-
tion et de respi-
ration, une tech-
nique de relaxa-
tion (relaxation
progressive
d’après Jacob-
son) et des éléments de médita-
tion. Les séances auront lieu les

mardis, 31
janvier, 7, 14
et 21 février
2006 de 18.30
à 20 heures au
Familjen-Cen-
ter CPF à
Luxembourg
sous la res-
ponsabilité de
Monique
Spautz

La contribu-
tion pour la
participation
aux cours est
de 50 euros
par personne.

Informa-
tions supplé-
mentaires et
inscription
(jusqu’au 24
janvier 2006)
au Familjen-
Center CPF,
tél. 47 45 44.

■ www.familjencentercpf.lu 


